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Die Erſchütterung der nationalen Jdee
Das Reich wird nicht ſein oder es wird liberal ſein

das iſt die unerſchütterliche Ueberzeugung aller welche dendeutſchen Bundesſtaat nach ſeiner hiſtoriſchen Entwickelung

nach ſeinen heutigen Gare und nach den ihm geſtellten
Kulturaufgaben einer Beurtheilung unterziehen Die empiriſche
Forſchung ſieht ſich einer äußerſt inſtruktiven leider lange nicht
hinreichend beachteten Erſcheinung gegenüber die gegenwärtige
Größe des deutſchen Reiches datirt in ihren erſten Anfängen
genau aus den Tagen wo das Zeitalter der Aufklärung durch
Friedrich d Gr dauernd begründet wurde Wie das wieder
errichtete Reich ganz eines Schöpfung der von proteſtantiſcher
Geiſtes und Gewiſſensfreiheit durchtränkten preußiſchen Staats
kunſt iſt ſo hat dieſe im Laufe der letzten fünf Menſchenalter
an moraliſcher Gewalt zugenommen und eingebüßt je nachdem
die freiere Weltanſchauung ihr Mittel für ihre Zwecke oder
Objekt rückſichtsloſer Bekämpfung wurde Preußen war
moraliſch und materiell am ohnmächtigſten in der Reaktions
periode unter Friedrich Wilhelm III und IV und würde
die Hegemonie in Deutſchland nie erlangt haben wenn es ſich
nach 1866 der allein durch ihren freiheitlichen Grundzug un
widerſtehlich gewordenen nationalen Bewegung aus Abneigung

egen liberale Jdeen entgegengeſtemmt hätte Jm beſten Fallee die rohe Gewalt das Uebergewicht Preußens in

and durchſetzen können es fragt ſich aber wie lange daſſelbe
ohne die moraliſche Unterſtützung des freiſinnigen Bürgerthums
möglich geweſen wäre

ie nationale Bewegung vor 1866 war nicht durch die
Vorzüge des Liberalismus allein ſondern recht W urch
iefer liegende Beweggründe zum Kampf gegen die antiliberalen
Strömungen beſtimmt worden denn dieſe gewährten allen auf
die Ohnmacht Deutſchlands ſpekulirenden Gewalten des Jn
und Auslandes eine nie verſagende Handhabe und erhielten
namentlich jene Richtung des Partikularismus auf der Oberfläche welche ohne Rückſicht auf die Vorausſetzungen eines

geſicherten Fortbeſtandes der Einzelſtaaten und unbekümmert
üm die Laſten die der deutſche Staatenbund dieſen auferlegte
in deutſcher Kleinſtagterei ihren Vortheil ſuchte dadurch aber
nur zu einer Verkümmerung der Einzelſtaaten ſelbſt zu
einer Vernachläſſigung der materiellen Jntereſſen der Nation
S zu einer Schädigung des deutſchen Anſehens und Namens

eitrug
Wie Urſache und Wirkung ſich hier überall genau entſprechen

ſo würde die gleiche Wirkung auch heute wieder unausbleiblich
wenn die moraliſchen e der Führerſchaft

Frre wegfielen und der deutſche Partikularismus zu neuer
raft gelangte Leider ſind wir gezwungen mit dieſen Even

tuglitäten ſchon ernſtlich zu rechnen Die Nichtachtung des
Reichstags von ſeiten des in ganz exceptioneller Stellung
lebenden Reichskanzlers die Bemühungen ſeine Berathungen
möglichſt einzuſchränken die Verſuche einzelne Verwaltungs
reſſorts der Kontrolle des Reichstags mehr und mehr zu
entziehen die Sprache vom Miniſtertiſch die Nichtbeachtung
von Reſolutionen des Reichstags die unverhüllten Drohungen
notoriſch in der Reichskanzlei verfaßter Artikel der ofſiziöſen
Preſſe das Verhalten der den leitenden Perſonen naheſtehenden
Parlamentarier die offene Begünſtigung retrogreſſiver Beſtre
bungen das alles ſind Anzeichen nicht blos einer tiefen Abneigung
der Regierungskreiſe gegen das parlamentariſche Syſtem ſondern
auch einer in der Tiefe und Stille ſich vorbereitenden Aktion

Der Bote für das Saalthal
Siebzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 28 September

Die Schädigung des nationalen Gedankens durch derartige
Beſtrebungen kann natürlich nicht ausbleiben denn das deutſche
Parlament iſt das einzige ſichtbare Band der Einigung der
deutſchen Staaten und Stämme mit deſſen Lockerung natürlich
auch das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit geſchwächt und
die Begehrlichkeit aller reichsfeindlichen Elemente neugeweckt
wird Jn nicht geringerem Maße beeinträchtigt aber auch die

r eichsregierung an den Ultramontanismus die
nationale Sache Der Ultramontanismus iſt der geborene
Protektor des deutſchen Partikularismus deſſen Exiſtenz durch
das bloße Vorhandenſein der konfeſſionellen Spaltungen gewiſſermaßen e rege Wra erklärt wird Die Lonfeſſtonellen

Gegenſätze mit ihrem gehäſſigen Charakter haben längſt einen
unausrottbaren religiöſen Partikularismus erzeugt der ſich wie
eine ewige Krankheit von Generation zu Generation forterbt
und überall da wo Neigung zu politiſchen Sonderbeſtrebungen
vorhanden dieſen zur beſten Stütze dient da beide dabei ihre
Rechnung finden Es iſt verſtändlich ſo lange deutſcher Geiſt
und deutſche Kraft im geeinten Reich das Haupthinderniß
römiſcher Herrſchaftsgelüſte bleiben und im Proteſtantismus
einen nie raſtenden Förderer finden ſo lange wird der Ultra
montanismus als brauchbares Werkzeug in dem Wettkampfe
Roms auch immer da ſeine Stellung nehmen wo ein Keil inden Veſtand des Reichs getrieben werden kann

Jnſofern iſt ſowohl der Kampf gegen den Parlamentarismus
wie die Annäherung an den Ultramontanismus eine ganz un
verſtändliche Handlungsweiſe der preußiſchen und Reichsregierung
die den beabſichtigten geſſt ganz gewiß nicht fördert Nichts
hat bis jetzt die ve r Rechte der königlichen
Gewalt bedroht ihr freies Walten würde aber in dem Augen
blick gefährdet wo der Ultramontanismus zu ihrer Stütze
auserſehen würde denn dann wäre ſie zum Spielball der
Jntriguen des Vatikans gemacht und ihres moraliſchen Ein
fluſſes im deuten Reich beraubt dieſes ſelbſt dem Verfall
preisgegeben ie Annalen der neueren deutſchen Geſchichte
haben es auf jeder Seite verzeichnet daß das junge Reich
v in dem Liberalismus wurzelt und in dem freiſinnigen

ürgerthum nicht aber in dem Ultramontanismus und ſeinem
Anhang ſeine Stütze findet Es wird daher nicht ſein
oder liberal ſein wenn dies die Regierungskreiſe nicht
begreifen wollen ſo ſei es wenigſtens für alle Liberalen eine
Mahnung zur Rührigkeit der Einſatz bei dem begonnenen
Spiel iſt zu hoch um ihn gelaſſen aus der Hand zu geben

Politiſche Ueberſicht
Der wiederum in Wien eingetroffene rumäniſche

Miniſterpräſident Bratiano hat mehrfache Be
ſprechungen mit den Miniſtern Graf Kalnoky und v Tisza
gehabt Ohne Zweifel hat es ſich dabei nur um eine Regelun
des künftigen Verhältniſſes der beiden Länder und vielleicht
auch um Anknüpfung näherer Beziehungen Rumäniens zur
mitteleuropäiſchen Allianz gehandelt Da Herr Bratiano am
Mittwoch nachmittag auch vom Kaiſer von Oeſterreich in
Audienz empfangen wurde läßt ſich annehmen daß die ver
handelten Fragen eine günſtige Löſung bereits gefunden haben
oder wenigſtens einer ſolchen näher gerückt ſind Es wird
zu dieſem Gegenſtand der Nat Ztg aus Wien folgendes
geſchrieben

Jm Jntereſſe Rumäniens liegt es vor allem die Aera der
ruſſiſchen Heerzüge nach der Balkanhalbinſel ein für allemal
zu ſchließen Denn jedermann ſieht ein daß die Beſeitigung

e einberufen worden ſei

g antwortung ablehnen Allein indem die

für die Entwicklung des Donau Königreichs und die wirkſame
Geltendmachung ſeines berechtigten Einfluſſes auf die Balkan
dinge iſt Es liegt andererſeits auf ichen daß Rumänien
die Thore der Balkanhalbinſel nur ſchließen kann wenn eine
ſo gewaltige Macht wie jene der mitteleuropäiſchen Allianz ihm
zur Seite ſteht und den Rücken deckt was man Exiſtenzgarantien
nennt iſt in einer ſolchen gemeinſamen Frontſtellung von ſelbſt
enthalten Es erhellt von ſelbſt daß zwiſchen einem verbündeten
Rumänien und Oeſterreich die Donaufrage ein ganz anderes
Geſicht erhält als wenn ſich beide Regierungen feindlich S
überſtehen und daß Oeſterreich einem befreundeten Staate
Konzeſſionen machen kann während andererſeits Rumänien
ſeine Forderungen von dem Standpunkt des Mißtrauens auf
den ſachlichen Standpunkt zu reduziren vermag Die Donau
frage dürfte denn auch bereits prinzipiell eine Löſung gefunden
haben die beide Theile befriedigt

Eine Meldung der Agence Havas, daß die Antwort
Chinas an Frankreich in Paris eingetroffen ſei hat bis
jetzt keinerlei Beſtätigung erfahren und muß wohl mit Miß
trauen aufgenommen werden Andererſeits wird vielmehr
Klage erhoben über das lange Zögern China s das nur den
Zweck größerer Vorbereitung für ernſte Eventualitäten haben
könne Bezüglich der Einwirkung der pekinger Palaſtrevolution

von der übrigens noch nicht feſtſteht ob ſie ſtattgefunden
hat oder nicht auf die chineſiſchfranzö ſiſchen Beziehungen
wird dem Standard geſchrieben

Jn den Kommentaren der franzöſiſchen Zeitungen wird die
Nachricht über den Ausbruch einer Palaſt Revolution in Peking
als günſtig für Frankreich behandelt Dieſer Eindruck dürfte
ſich indeß als gänzlich irrig erweiſen Später eingegangene
Mittheilungen ſtellen die Bewegung innerhalb wie außerhalb
des Palaſtes als aus den weiter verbreiteten Beſorgniſſen ent
ſpringend dar daß China einen ungünſtigen Vertrag ſchließen
dürfte während die Militärpartei andererſeits glaubt es ſei
die Zeit erſchienen der Barbarenwelt zu zeigen wie groß die
Stärke Chinas ſei Die Stimmung in Peking gegen die Franoſen und in der That alle Ausländer iſt ſo ſtark daß die

ranzöſiſchen Vorſchläge kaum irgend welche Ausſicht haben
angenommen zu werden

Nach einer Mittheilung der N Fr Pr verſandte das
ruſſiſche Kabinet ein Cirkular über die bulgariſche
Frage Der Jnhalt dieſes Cirkulars ſtimmt im weſentlichen
überein mit demjenigen des geſtern mitgetheilten Artikels des
Journal de St Petersbourg Es wird darin ausgeführt

daß Rußland die letzte r Ereigniſſe in Bulgarien
mit Rückſicht darauf daß die Sobranje zu ganz beſtimmten

während ſie nunmehr den
harakter der Konſtituante angenommen habe für ungeſetzlich

anſehe und für bedenklich erachte wenn ſtatt der Verfaſſungs
reviſion die n von Tirnowa einfach reſtituirt wird
Die ruſſiſchen Generäle haben deshalb mit Zuſtimmung des
Czaren demiſſionirt und Rußland müſſe jede weitere Ver

t b Regierung ihreSympathien für das Land neuerdings betone verſichert ſie
ihren Vertreter Jonin angewieſen zu haben ſich auf ein
lediglich beobachtendes Verhalten zu beſchränken und ſich im
Geiſt des Wohlwollens und der Verſöhnung zwiſchen den
bulgariſchen Parteien zu bemühen

Man iſt wohl vielſeitig geneigt en daraus daß der
Nihilismus in Rußland ſeit längerer Zeit wenig an die
Oberfläche getreten auf eine Abnahme deſſelben zu ſchließen
Das wäre jedoch ein Trugſchluß und ein Jrrthum der
wenigſtens von der Regierung ſelbſt nicht getheilt
wird wie die jüngſten Maßregeln derſelben beweiſen Die ſ Z

der Gefahr dieſer Jnvaſionen an und für ſich eine Garantie nach der Exploſion im Winterpalais getroffenen erhöhten

Das Germaniſche MAnſeum zu Nürnberg
Es ſind heuer dreißig re verfloſſen daß das Germaniſche

Muſeum zu Nürnberg eröffnet wurde Aus den kleinſten An
ängen hat ſich in dieſer Zeit das Jnſtitut zu einem der erſten
einer Art zu einem durch und durch originellen und einzig

n emporgeſchwungen Es ziemt ſich daher bei dem
Jubiläum der Stifter dankbar zu gedenken und ihr Vermächtniß
De Wort und That weiter lebenskräftig zu erhalten und zu
geſtalten

Es war im Jahre 1852 als in Dresden von der Ver
ſammlung der deutſchen Geſchichts und Alterthumsforſchervereine
unter dem des damaligen Prinzen ſpäteren Königs
Johann von Sachſen auf Antrag des Freiherrn von Auffeß
beſchloſſen wurde ein Nationalmuſeum in Nürnberg zu gründen
Der Ort wurde mit Vorbedacht gewählt hatte doch damals
Nürnberg noch nicht in eitler Selbſtverblendung und aus
ſchnöder Gewinnſucht ſich eines Theiles ſeines koſtbarſten
Schmuckes beraubt Nürnberg galt und gilt ja theilweiſe auch
eute noch als das Muſterbild einer altdeutſchen Stadt und

in der That war es im 15 und 16 Jahrhundert der Mittel
punkt aller deutſchen Kunſt und Kulturbeſtrebungen

Die feierliche Eröffnung des Muſeums erfolgte ſchon am
15 Juni 1853 Es wurde dies durch die Liberalität des
hochverdienten Freiherrn von Aufſeß ermöglicht Doch waren
die Sammlungen noch ſo gering daß e in dem Thiergärtner
thor untergebracht werden konnten chnell aber wuchſen ſie
und bereits nach drei Jahren mußte man ſich nach einem

glücklicher Zufall und die
geiſterte Unterſtützung durch h deutſche Alterthums

e brachte ein äußerſt werthvolles altes Gebände in den
t des Muſeums Es war die Karthauſe, das Karthäuſer

kloſter welches 1380 von einem reichen nürnberger Patrizier

Wiederholt haben wir das Germaniſche Muſeum
beſprochen angeſichts des hohen gyrtereſſe jedoch das dieſem
nationalen Jnſtitute erfrenlicherweiſe aus den weiteſten Kreiſen
der Bevölkerung entgegengebracht wird
kommenen Aufnahme auch obiger vieles
theilungen ſicher zu ſein

lauben wir einer will
eue enthaltend Fits

le und auf das ſchönſte und reichſte ausgeſtattet in den

p äteren Wirrſalen aber nach und nach zerfallen war Das
Muſeum erhielt das Gebäude als Ruinen und hat dieſe auf
ſeine Koſten erſt wieder aufgerichtet Eine weitere Vergrößerung
kam durch den Abbruch des Auguſtinerkloſters Daſſelbe mußte
dem neu zu erbauenden Juſtizpalaſt weichen und wurde neben
dem Karthäuſerkloſter fo wieder aufgeführt wie es vordem be
ſtanden Schließlich wurden auf Koſten des Reichs der deut
ſchen r und der Städte große Neubauten auf
geführt dieſelben ſind aber erſt zum Theil vollendet Durch
dieſe Art der Entſtehung der Baulichkeiten iſt deren Charakter
ſchon gekennzeichnet

Das germaniſche Muſeum nimmt von allen deutſchen
Sammlungen den größten Flächenraum ein und iſt zugleich
dasjenige welches ſchon im Aeußern am beſten und ſchönſten
ſeine Beſtimmung widergiebt Die Gebäude ſind e in
den mittelalterlichen Stylarten ausgeführt und bieten mit ihren

Kreuzgängen Arkaden ihren Kapellen Kirchen
iſchen c ein außerordentlich anmuthiges Ganze Jn der

Unendlichkeit dieſer prachtvoll dekorirten Räume kann ſich der
Fremde verirren es iſt eine Freude in ihnen zu wandeln und
die reichen Schätze zu beſchauen die hier aus Deutſchlands
Vergangenheit aufgeſtapelt ſind Alles iſt polychrom bunt
farbig in richtigem Stylverſtändniß und unter Berückſichtigung
der mittelalterlichen Anſchauungsweiſe behandelt Der kunſtgeübte Pinſel des Malers der Meſſe des Steinmetz haben ſich

vereinigt um das Ganze zu einer der reizvollſten architektoniſchen
Anlagen auszugeſtalten Die meiſten Fenſter ſind durch
bedeutende Glasmalereien geziert Mit glücklichſtem Erfolg iſt
ein alter deutſcher Brauch wieder aufgenommen es iſt hier ein
monumentales Stammbuch gegrünbet das ſpäteren Jahr

r von der Kunſtliebe der Jetztzeit Zeugniß gblegen
oll Jeder deutſche Ehrenmann ſei er nun Fürſt oder

Gelehrter Kaufmann oder IJnduſtrieller kann ſich hier ver
ewigen durch Stiftung eines gemalten Fenſters in welchem auf
teppichartigem Hintergrund ſein Wappen und ſein Name an
ebracht wird Die Wirkung iſt geradezu eine zauberhafte
eſonders heben wir das von unſerm Kaiſer geſchenkte Bild

das die Stiftung der Karthauſe darſtellt hervor ferner die
von einem rauſchenden Brunnen belebte Niſche mit den Fenſtern

der preußiſchen Prinzen
Stillfried c

Die Sammlungen welche in dieſer ſtimmungsvollen Um
gebung zu erhöhter Wirkung kommen erſtrecken ſich gleich
mätzig über alle Gebiete des deutſchen Könnens und Wiſſens
Von der prähiſtoriſchen Zeit beginnend führen ſie uns unſere
ganze reiche deutſche Vergangenheit vor Augen und bieten ein
getreues Spiegelbild der mannichfaltigen Befähigung und Be
thätigung des germaniſchen Geiſtes Einen Hauptanziehungs
unkt bilden die Sammlungen der Stadt Nürnberg und unter

ihnen die weltberühmten Erzeugniſſe der nürnberger Gold
ſchmiede aus dem 16 Jahrhundert Leider iſt das werthvollſte
und ſchönſte Stück der ſog Merkel ſche Tafelaufſatz von Wenzel
Jamnitzer vor einigen n aus ſeinem bis er Privatveſitz heimlich an den frankfurter Rothſchild berg angen

für den unerhörten Preis von 600,000 Mark und ruht nun
in ſtiller Vergeſſenheit in dem Palaſt des reichen Bankiers
unzugänglich für die Kunſtfreunde

Sehr beliebt iſt ferner der Koſtümſaal deſſen Ausſtattung
den e freien Reichsſtädten danken iſt Jn den
Fenſtern erblickt man auf Glas gemalt die wichtigſten Scenen
aus der Geſchichte des deutſchen Bürgerthums an der Decke
die Wappen der Städte mit einigen Zahlenangaben Nichtminder intereſſant iſt der Waffenſaal in allen nen i
ein Geſchenk der deutſchen Standesherren Mit alten
inſtrumenten iſt das Muſenm beſonders reich verſehen
chöne Halle worin t aufbewahrt werden iſt von dem mecklen
urgiſchen Adel geſtiftet Der Saal der landeshe

Städte unter welchen ſich auch unſer Halle t w
in dieſem Sommer gebaut in
ſich Bilder allererſten Ranges befinden iſt bekannt
erinnern nur an das herrliche e Portrait

das Geſchenk des Grafen von

Albrecht Dürer Die Bibliothek iſt tro

wir

enſtandes bereits auf 700,000 de an m m das
neugegründete Handelsmuſeum über weldes n im Frühjahr

berichtet haden iſt in erfreulichem AufſchwWir müſſen uns mit dieſen e
tungen begnügen Eine weitere Specialiſirung würde bei der
räumlichen Entfernung von Ort und Stelle ermüden So
manche Sammlung in Deutſchland hat dies oder jenes Fach



S

v

der in

geſinnt ſei und einen Theil deſſelben an ſich zu ziehen hofften

die Sammlungen wiſſenſchaftlich ordnet den Katalog heraus
das Organ des Muſeums den e für Kunde

Zigen und die uneieAer ihrer Kräfte und Mittel ſich der guten und patriotiſchen

icherheitsmaßregeln welche jedoch das erfolgreiche Attentat
Leben des Kaiſers Alexanders II nicht verhindern

konnten ſind neuerdings nicht nur auf ein Jahr verlängert
ſondern auch auf weitere Gouvernements ausgedehnt worden

Dieſelben jetzt in den Gouvernements Moskau Kiew
Podolien i Beſſarabien in den Kreiſen Simferopol
Eupatorig Jalta Theodoſia und Perekop in den Städten
Berdiansk Roſtoff am Don Mariupol und in den Stadt
hauptmannſchaften Odeſſa Taganrog Kertſch Jenikale und
Sewaſtopol

Der N Fr Pr wird aus Kattaro vom 24 d tele
raphirt daß diemontenegriniſche Grenzregulirungsommiſſien beſtehend aus dem Kriegsminiſter Plamenac

Brigadier Popovic und dem Sekretär Bakic zur Arbeit nach
der Grenze abgegangen iſt

Den Wünſchen Italiens bezüglich der Kapitulationen
in Tuneſien dürfte wie die Nordd Allg Ztg meint
von ſeiten der franzöſiſchen Regierung in allen Hauptpunkten
willfahrt werden Es iſt in Rom eine Note des Pariſer Aus
wärtigen Amtes eingetroffen in welcher ſich Herr Challemel
Lacour von den Vorſchlägen des italieniſchen Kabinets zur
Regelung der Frage der apitulationen in Tunis und von

usſicht geſtellten Vorlage eines diesbezüglichen Geſetz
entwurfes an das italieniſche Parlament nach deſſen Wieder
vereinigung befriedigt erklärt Die Erzielung eines Ueber
einkommens gilt als geſichert und es bleiben nur noch einige
Details von untergeordneter Bedeutung zu regeln Jm ein

zelnen wird noch gemeldet daß Jtalien in die Aufhebunganer Konſulargerichtsbarkeit in Tunis einwilligt indeß

Frankreich alle Privilegien anerkennt welche den italieniſchen
Unterthanen und Schutzbefohlenen in Tunis in juridiſcher
Richtung zukommen Die einzige Differenz betrifft nur noch
die der Gerichtsbeiſitzer indem Italien beanſprucht daß ſie
ſämmtlich Italiener ſeien doch zweifelt man nicht an der Er
zielung eines Einverſtändniſſes auch in dieſem Punkte Nach
endgiltiger Löſung der Frage wird Jtalien zur Ernennung
ines Generalkonſuls in Tunis ſchreiten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 26 Sept Der Papſt empfing heute mittag im oberen

Atrium der Peterskirche unter Führung des Kardinals Alimonda
und des Erzbiſchofs von Turin ungefähr 400 als Wallfahrer
erſchienene italieniſche Prieſter unter denen ſich viele aus
Rom befanden Nachdem der Kardinal eine Ergebenheitsadreſſe
verleſen hatte hielt der Papſt an die Verſammlung eine Anſprache
und ſagte er ſei erfreut über die innige Verbindung des italieni
ſchen Episkopats und Klerus mit dem päpſtlichen Stuhle Die
gemeinſamen Feinde trachteten wohl ſie zu entzweien indem ſie
den Klerus anklagten daß er gegen das eigene Land feindſelig

indein ſie ihn ferner gegen ſeine Oberen aufzuſtacheln ſuchten und
ihm eine Verbeſſerung ſeines Looſes verſprächen Der Klerus aber
ſei ſtandhaft und tren geblieben Es heiße Jtalien wahrhaft
lieben wenn man dagegen ankämpfe daß es die Wohlthat der
religiöſen Einheit einbüßen ſolle Das Papſtthum ſei der glänzendſte
Ruhm Jtaliens und die reichſte Quelle ſeiner Proſperität und
Größe Die Prieſter erwieſen ſich als aufrichtige Freunde Jtaliens
wenn ſie dem Papſt anhänglich blieben und die gänzliche Auf
rechterhaltung ihrer Prärogative und Rechte ja ſelbſt der welt
lichen Macht forderten Schließlich ertheilte der Papſt dem Klerus
Verhaltungsmaßregeln Die Verſammlung entfernte ſich unter den

Rütfen Es lebe der Papſt
Paris 26 Sept Die Agence Havas erklärt das Gerücht

von der Ernennung eines Militärgouverneurs für Korſika
formell für unbegründet

Stockholm 26 Sept Der Herzog von Chartres iſt
mit ſeiner Familie geſtern hier eingetroffen Barometer Millimeter 751,37 751,98

8 ter lſius e 6Petersburg 26 Sept Die Neue Zeit verzeichnet das la nwe derghee ch
Ken daß d e et den ihm t gbenen Wind O2 SWi1durdenſtamm überredet habe den orthodoxen auben an 6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 10,5
zunehmen Das Blatt hält dies Gerücht für wahrſcheinlich und Waſſerwärme der Saale 11 Grad
fügt hinzu daß eine zu dieſem Zwecke abgeſandte Kurden
deputation bereits auf ruſſiſchem Gebiete angelangt ſei

Kairo 26 Sept Der Miniſter des Jnnern Riaz Paſcha
hat die Wahl zum Mitgliede des geſetzgebenden Rathes abgelehnt

Deutſches Reich
Die Provinzial Korreſpondenz erwähnt bei Be

ſprechung der deutſchen Herbſtmanöver die Anweſenheit der
Könige von Spanien und Serbien und ſagt das Erſcheinen

beſſer und vollſtändiger vertreten in unſerer Sammlung be
findet ſich noch manche empfindliche Lücke aber keine wie ſie
bietet ein ſo klares und überſichtliches Bild der geſammten
deutſchen Kultur keine iſt ſo zielbewußt an die Löſung ihrer
Aufgaben herangetreten und keine hat dieſelben ſo ſiegreich
durchgeführt

Dieſer großartige Erfolg iſt vor allem dem Manne zu
danken der mit ſeltener Sachkenntniß Energie und Arbeits
kraft ausgerüſtet das Muſeum leitet Herr Direktor
Dr Eſſenwein iſt nicht blos der Architekt der die Neu
bauten entworfen und geleitet hat er iſt auch derjenige welcher

er deutſchen Vorzeit, den wir unſeren Leſern hiermit
dringend empfehlen möchten redigirt und die meiſten Beiträge
zu demſelben liefert er iſt auch der Repräſentant des Muſeums
nach außen gegenüber den Regierungen den Landesvertretungen
den Stiftern den Beſuchern c e

Mit der durch ihn bewirkten Vergrößerung des Muſeums
r die Verwaltungskoſten enorm gewachſen und da die Preiſe
Fr deutſche Alterthümer durch die Liebhaber in den letzten
Jahren ſo fabelhaft geſtiegen ſind ſo thut eine kräftige Unter
ſtützung der Anſtalt mehr denn je noth Der Zuſchuß ſeitens
des Reichs reicht bei weitem nicht aus und die Anſtalt beruht
ſomit ganz und gar auf der ſchwankenden unſichern Grund
lage des Patriotismus der Deutſchen Jn allen größeren
Städten ſind Pfleger wirkſam in Halle nimmt Herr
Prof Opel Beiträge entgegen dieſelben wechſeln zwiſchen
wei und fünf Mark man erhält r eine Freikarte zum
eſuch des Muſeums im laufenden Jahr und in der Zeit

an wird der Name des Gebers veröſfentlicht Die ſäch
chen Städte ſtehen mit ihren Beiträgen noch weit zurück

aus dem kleinen und armſeligen Dinkelsbühl flie D
ßen z B weit bedeutendere Summen als aus dem
reichen und großen Halle Wir wünſchen auf das innigſte
daß dieſe Zeilen helfen mögen das Verſtändniß für die er

benen und ſchönen Ziele der nürnberger Anſtalt in weiteren
eiſen zu verbreiten ünd ein thatkräftiges Intereſſe zu erwecken

Ueber dem Portal ſtehen die Worte Eigenthum des
deutſchen Volkes Möge das deutſche Volk dies beher
igen und die uneigennü igen Männer welche mit Aufopferung

ieſer Fürſten ſei ein neuer Beweis daß die BeziehungenWhhaients den übrigen Staaten des Welttheils ohne

Unterſchied in deren geographiſcher Lage durchaus freundſchaft
licher Natur ſeien und die von der deutſchen Regierung geten Gedanken des Friedens und der vertrauensvollen Hin

gebung an die allen Völkern gemeinſamen Kulturaufgaben in
den weiteſten Kreiſen des europäiſchen Völkerlebens getheilt
werden

Ueber die Rückreiſe des Fürſten Bismarck liegen uns
folgende Telegramme vor

Salzburg 26 Sept Der Reichskanzler Fürſt Bismarck
welcher geſtern nachmittag mit ſeiner Familie eine Spazierfahrt
a Anif und Groedig unternommen hatte begab ſich heute
nachmittag 192 Uhr von dem Hotel Europe zu Fuß nachdem Bahnhofe und reiſte in Begleitung der n und des
Grafen Herbert mittelſt Separatzuges nach Roſenheim ab

München 26 Sept Der Reichskanzler Fürſt Bismarck
iſt heute nachmittag 5 Uhr hier eingetroffen und hat nach kurzem
Aufenthalte alsbald die Weiterreiſe nach Berlin angetreten Der
Legationsſekretär Graf zu Eulenburg war zum Empfange des
Reichskanzlers auf dem Bahnhof erſchienen

Berlin 27 Sept Fürſt Bismarck iſt mit ſeiner
Gemahlin und dem Grafen Herbert Bismarck heute
früh 7 Uhr hier eingetroffen
Die Meldung unſeres römiſchen G Korreſpondenten daß

der Papſt die Nachſuchung der Dispenſe namens des
geſammten preußiſchen Episkopats einem einzigen Biſchof über
tragen habe erhält heute durch die Germania volle
Bekräftigung Das Centrumsblatt beſtätigt zugleich daß der
Biſchof von Kulm wirklich der Nachſuchende ſein wird Weiter
regiſtriren wir mit Genugthuung daß der Schleſ Zeitg
aus Rom gemeldet wird die Verſammlung der deutſchen
Biſchöfe habe in Mainz ſtattgefunden und daß auch dieſe
Meldung nunmehr von der Germania ausdrücklich beſtätigt
wird Unſer berliner LeKorreſpondent hat uns den Namen
des Verſammlungsortes bekanntlich ſchon vor verſchiedenen
Wochen mitgetheilt

Unſere geſtrige uns telegraphiſch nur etwas unklar zugegangene
Mittheilung von der Rehabilitirung der Haändels
kammer zu Görlitz bedarf einer Ergänzung dahin daß die
Wiederaufnahme der amtlichen Beziehungen erfolgt iſt nachdem
ſich die Handelskammer den bekannten Forderungen des Handels
miniſters bezüglich der Einreichung und Veröffentlichung der
Berichte gefügt hat

Die jetzt in Jtalien weilende Prinzeſſin Wilhelm von
Preußen ſtattete am Mittwoch vormittag dem König und der
Königin von Jtalien in Monza einen Beſuch ab

Einem konſtantinopeler Telegramm der Daily News zufolge
ſoll Suleiman Bey ein Sekretär des Sultans als Spezial
geſandter nach Deutſchland geſchickt werden mit der Weiſung

von Fürſt Bismarck eine kategoriſche und endgiltige Antwort auf
den Vorſchlag der Türkei ſich dem mitteleuropäiſchen Staatenbundeangichl ßer zu erlangen Jn dieſer Form iſt die Meldung
jedenfalls nicht richtig denn wenn Suleiman vom Fürſten
Bismarck etwas kategoriſch verlangte ſo würde ihm letzterer ganz
kategoriſch bemerklich machen wo der Zimmermann die bekannte
Oeffnung gelaſſen hat

Ober Regierungs Rath v Heppe vom berliner Polizei
Präſidium iſt zum Landdroſten in Aurich ernannt

Halle den 27 September
MNeteorologiſche Station

26 Sept 10 U abs 27 Sept 6 U mgs

Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola
26 Sept 8 Uhr morgens Ein Luftdruckmaximum hatte ſich über dem

Alpengebiet gebildet eine Depreſſion über Irland zwiſchen beiden weheten
ſtarke bis ſtürmiſche Weſtwinde Mitteleuropa hatte bei ſchwacher ſüdlicher und
ſüdweſtlicher Luflbewegung meiſt trübes hier und da regneriſches Wetter Die
Erwärmung von Weſten nach Oſten ſich ausdehnend hatte ſich geſteigert und die
normale Temperatur vielfach überſchritten Haparanda 754 1 Südweſt
leicht wolkig Moskau 764 1 Nord ſtill wolkenlos Hamburg 760 13 Süd
weſt mäßig bedeckt Wien 765 12 ſtill wolkenlos Paris 762 15 Südoſt
leicht bedeckt Am 24 7 Uhr früh Pola 762 17 Oſt mäßig leicht bewölkt
Rom 762 4 16 Nordweſt ſtill wolkenlos Neavel 761 17 Nord leicht
wolkenlos Konſtantinopel 759 24 Südweſt leicht wolkenlos

Die Raiſermanöver bei Homburg

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Se Maj der Kaiſer der König von Sachſen die Frau
Kronprinzeſſin der Prinz von Wales der Herzog von Cam
bridge und der Kronprinz von Portugal begaben 57 am
Mittwoch per Bahn nach Vilbel die übrigen Fürſtlichkeiten
zu Wagen direkt in das Manöverterrain Das ManöverSchlußmanöver des 11 Armeecorps nahm einen glänzenden

Verlauf und war vom ſchönſten Wetter begünſtigt Das
Oſtcorps war nach ſehr heftigem Gefecht am Schaferkuppel
avancirt das Weſtcorps war auf Bergen und Vilbel zurück
egangen und erwartete hier den Angriff des Oſtcorps DerJ ſheunng der Floßbrücken über die Nidda wohnte König

Alphons mit ſichtlichem e bei Die Avantgarde des
Oſtcorps fing gegen Groß Loh vor und ſetzte ſich in den
Beſitz deſſelben die Kavalleriediviſion dieſes Corps machte eine
Attake gegen Bergen und den Wald bei Vilbel Das Weſt
corps unter Generallieutenant v Böhn welches bei der Ueber
legenheit des Feindes überhaupt einen Zuſammenſtoß mit
demſelben vermeiden wollte konnte das weitere Vordringen
deſſelben nicht mehr verhindern und zog ſich in ſüdöſtlicher
Richtung auf Hanau zurück Das Manöver wurde mit dem
Rückzug des Weſtcorps kurz nach 12 Uhr abgebrochen Nach
dem nun noch die Verleihung von Orden und Rangerhöhungen
bekannt gegeben worden war hielt der Kaiſer umgeben von
den Fürſtlichkeiten und Generälen Kritik und verabſchiedete
ſich von den fremdherrlichen Offizieren Gleichzeitig mit dem
Kaiſer kehrten auch die Könige von Spanien Sachſen und
Serbien mittelſt Extrazuges nach Homburg um 21/ Uhr zurück

er König von Spanien wurde von dem Prinzen Wilhelm in
das Schloß geleitet

Jhre Majeſtät die Kaiſerin hatte ſich am Vormittag über
Gonzenheim und Obereſchbach in die Gegend von Heiligenſtock
begeben um ebenfalls dem Manöver beizuwohnen und kehrte
nachmittags 2 Uhr im offenen vierſpännigen Wagen nach
Homburg zurück

Der Kaiſer hat dem außerordentlichen türkiſchen Botſchafter

Sache gewidmet haben nicht im Stich laſſen g Ghazi Mukhtar Paſcha den Rothen dlerorden 1 Klaſſe dem
Sekretär des Sultans Reſchid ey den Rothen Ablerorden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer DriginalKorreſpondenzen aus der Provin c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

d Sömmerda 26 Sept Unſere Stadt wurde am Montag
durch den Beſuch des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
Herrn v Wolff beehrt Nachdem derſelbe das Magiſtrats
kollegium und die Stadtverordneten ſich hatte vorſtellen laſſen
wurden unter Begleitung des Herrn Landrath Freiherrn von
der Brinken und des Herrn Rittergutsbeſitzer Baron v Hennin
die Etabliſſements des Herrn Geheimrath v Dreyſe namentli
die Gewehrfabrik einer eingehenden Beſichtigung unterzogen Am
Schluſſe derſelben hatte der Herr Oberpräſident die Güt eine
reichhaltige Sammlung ſämmtlicher Modellwaffen ſömmerdaer
eigenſter Fabrikation beginnend mit dem ZündnadelJnfanterie
Gewehr M/41 in Augenſchein zu nehmen und ſeinem Jntereſſe an
dieſer Kollektion Ausdruck zu geben

Mühlhauſen 25 Sept Der hieſige Zweig Verein
der evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung feierte am Sonntag
ſein Jahresfeſt Der t gottegdienſt begann um 2 Uhr in
der oberſtädtiſchen Hauptkirche Die Feſtpredigt hielt Herr Paſtor
Weinhold aus Felchta unter Zugrundelegung des Textes Sei
wacker und ſtärke das andere das ſterben will Offenb 3
Nach a w Gottesdienſt verſammelten ſich die Vereinsmit
r im Schauſpielhauſe Hier berichtete Herr Oberpfarrer

inkler von hier und Herr Paſtor Stephan aus n
über die der Verſammlung ſeitens des Vorſtandes gemachten
Vorſchläge bezüglich der Verwendung der Vereinsmittel Es wurden
für das Eichsfeld für einige Gemeinden in Preußiſch und
OeſterreichiſchSchleſien und für die evangeliſche Gemeinde in
Madrid Unterſtützungen in Summa 250 M bewilligt
Obgleich die Reſt aurirung unſerer oberſtädtiſchen Ha upt
kirche eine Nothwendigkeit die Wiederherſtellung derſelben auch
ſeit längerer Zeit geplant iſt hat es bis jetzt wegen der fehlenden
Mittel nicht gelingen wollen die geſtellte Aufgabe zur Aus
führnng zu bringen Die Gründnng eines Bauvereins für
Herſtellung der genannten Kirche die heute abend erfolgen
re iſt hoffentlich geeignet die fragliche Angelegenheit zu
ördern

Nordhauſen 26 Sept Heute fand im Gymnaſium mit
der Entlaſſung der Abiturienten die feierliche Weihe der neuen
Schulfahne ſtatt Mit einem Weihegeſange wurde die von
einem Primaner getragene Fahne empfangen worauf Herr
Gymmnaſialdirektor Dr Groſch die Weiherede hielt Die Fahne
beſteht aus Seide die Vorderſeite iſt weiß und zeigt innerhalb
eines grünen Eichenkranzes in goldenen Buchſtaben die Jnſchrift
1524 Gymnasium Nordhusanum 1883 Die Rückſeite zeigt ein

großes ſchwarzes Kreuz in weißem Felde im Mittelpunkte des
Kreuzes ſteht in einem blauen Felde das Wappen der Stadt
Nordhauſen Das Wappentuch iſt mit goldenen Franſen ein
gefaßt Die Fahnenſtange trägt den deutſchen Reichsadler Mit
dem Geſang der Motette Preis und Anbetung wurde der
Weiheakt geſchloſſen Jn Heiligenſtadt haben bei der unter
Vorſitz des Herrn Schulraths Dr Todt abgehaltenen Abi
turienten Prüfung von 15 Examinanden 14 beſtanden 3
wurden von der mündlichen Prüfung dispenſirt Miniſter
Maybach paſſirte geſtern auf der Reiſe nach dem Niederwald
die hieſige Station Der Schulze Auguſt König zu Stein
brücken welcher vor zwei Jahren ſein 50jähriges Jubiläum als
Schulze feierte iſt geſtern 77 Jahre alt geſtorben Vor einiger
Zeit wurde in der Nähe der Stadt ein Sittlichkeitsverbrechen
verübt der Attentäter Rentier Eduard Reinhold ein Mann
von 67 Jahren entfloh wurde ſeit dem 19 d ſteckbrieflich ver
folgt und war heute früh im Begriff ſich ſelbſt dem Gericht zu
ſtellen als er auf dem Wege dahin erkannt und durch den herbei
gerufenen Staatsanwaltſchaftsdiener Krüger am Gerichtsgebäude
verhaftet wurde Ein von dem Kaufmann Warnecke vorgeſtern
entlaſſener Arbeiter Peter iſt in vergangener Nacht in das zu
ebener Erde gelegene Warnecke ſche Comtoir eingebrochen und
hat aus dem Schreibpult ca 400 M geſtohlen mit denen er nach
Kaſſel hin flüchtig geworden iſt

M Seehauſen i 26 Sept Heute wurde hierſelbſt im
Beiſein des Magiſtrats und Stadtverordnetenkollegiums die Grund
ſteinlegung zu dem neuen Rathhauſe welches übrigens ſchon eine
ſtattliche Höhe 7 erreicht hat vollzogen Der Höhlung des
Grundſteins wurde die in eine Blechkapſel eingeſchloſſene Urkunde
nebſt den bedeutendſten Tagesblättern ſowie die landläufigen
Münzen vom Zweimarkſtück abwärts anvertraut und die Kapſel
vom Regierungsbaumeiſter Rohlfing verſchloſſen Herr Bürger
meiſter Buch und Herr Stadtverordnetenvorſteher Blenck hielten
Anſprachen In furchtbarer Weiſe hat der Tod in die im
Armenhauſe wohnende Familie der Wittwe Schulz eingegriffen
4 Kinder im Alter von 14 10 7 und 4 Jahren wurden der
ſelben innerhalb zwei Tagen durch die hier ſtark graſſirende
Diphtheritis hinweggerafft Der Magiſtrat hat ſich ange
ſichts des epidemiſchen Auftretens dieſer Krankheit genöthigt ge
ſehen vom 26 ab die Schließung der Bürger und Volksſchulen
anzuordnen Der Wiederbeginn des Unterrichts iſt vorläufig auf
den 15 Okt feſtgeſetzt Eine Rieſenbirne welche bei ihrer

2 Klaſſe und den Oberſtlieutenants Chefki und Nouri Bey
den Kronenorden 2 Klaſſe verliehen

x

Die Stadt Frankfurt hatte zum Empfang des Kaiſers und
der ihn begleitenden Fürſtlichkeiten bereits am Mittwoch reichen
Feſtſchmuck angelegt Die Ankunft des Kaiſers mittels Extra
zugs von Homburg erfolgt mat nachmittag gegen
4 Uhr auf dem prächtig geſchmückten MainWeſer Bahnhof
in der Begleitung des Kaifers werden ſich der Kronprinz und
die Frau Kronprinzeſſin ſowie die Prinzeſſin Victoria der
König von Sachſen die Großherzoge von Sachſen und Heſſen
die Erbgroßherzoge von Baden und Sachſen die Prinzen
Wilhelm Friedrich Karl Albrecht Leopold von Preußen der
Erbprinz von Meiningen der Fürſt von Wied die Staats
miniſter und Generalfeldmarſchall Graf Moltke befinden auf
dem Bahnhof wird Se Maj von der Generalität dem Ober
präſidenten Grafen Eulenburg dem Regierungspräſidenten
v Wurmb und dem Oberbürgermeiſter Miquél empfangen und
begrüßt werden Vom Bahnhofe aus wird ſich der Kaiſer von
den übrigen Fürſtlichkeiten gefolgt in vierſpännigem Galawagen
die vis triumphalis durch die Taunusanlage und die Bocken
heimer Landſtraße entlang nach dem Palmengarten begebenin welchem die Stadt Frankfurt das Galadiner deranſgltet

hat Die Tafel iſt bekanntlich mit prachtvollen goldenen und
ſilbernen Geräthen aus dem Hausſchatze des Barons Roth
ſchild geſchmückt Nach der Tafel wird ſich der Kaiſer mit
der Frau Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin Victoria nach
dem Oberpoſtdirektions Gebäude begeben wo der Geh Poſt
rath und Oberpoſtdirektor Heldberg die Honneurs machen
wird Jn den im Oberpoſtdirektions Gebäude befindlichen
Kaiſerzimmern wird Se Maj eine kurze Raſt halten und ſich
dann durch die inzwiſchen illuminirte Zeil bei der Hauptwache
vorüber die Bockenheimer Straße entlang durch die pracht
volle Ehrenpforte am Bockenheimer Thor über den elektriſch
erleuchteten Opernplatz zum Opernhauſe begeben wo der Ober
bürgermeiſter Miquél und der Jntendant Claur Se Maj
erwarten Zur Aufführung gelangen die Oper Aüda, hierauf
Die Verſucherin und Undine Von allen Seiten ſtrömen

bereits Fremde in großer W herzu um den Feſtlichkeiten
in Frankfurt beizuwohnen Das Weſlter iſt prachtvoll
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wurde geſtern vom Kantor Bismark hierſelbſt in deſſen Garten
ſie gewachſen war vorgezeigt und für den Preis von 0,85 M
verkauft Auch eine Rieſenkartoffel im Gewichte von 1 Kg
auf dem Acker des Gutsbeſitzers Krüger Gehrhoff gewachſen
erregt Erſtaunen

s Wettin 26 Sept Am Freitag glückte es dem hieſigen
Jäger Wasnick in einem unweit der Saale gelegenen Fiſch
weiher eine Otterfamilie einen alten Otter und drei ziemlich
ausgewachſene Junge zu erlegen Herr Wasnick hat während
ſeiner hieſigen Dienſtzeit bereits 22 Otter erlegt und verwerthet
nicht gerechnet jene welche er in tieferem Waſſer geſchoſſen und
die ihm infolgedeſſen verloren gegangen ſind Herr W dürfte
demnach nächſt dem bekannten Schmidt der erfolgreichſte Otter
jäger ſein

K Torgau 26 Sept Einen jähen Tod hat hier ein bei
dem Pionierbataillon eingeſtellter Erſatzrekrut gefunden Der
ſelbe hatte von ſeinen Eltern aus Rixdorf Geld erhalten und ſich
mit einem Theile deſſelben in Gemeinſchaft eines mit ihm auf
derſelben Stube liegenden Gefreiten einen vergnügten Abend ge
macht Als beide wieder in ihrer Kaſerne auf dem Brückenkopfe
angelangt waren vermißte der Gefreite ſeinen Helm den er in
einer in der Schloßſtraße belegenen Reſtauration ſtehen gelaſſen
hatte Schnell liefen beide wieder zurück und holten den Helm
Dadurch war aber inzwiſchen längere Zeit verſtrichen und Kaſer
nenſchluß geblaſen worden Um ſich nicht auf der Wache melden
zu müſſen begaben ſie ſich nach der Außenſeite des Feſtungs
werkes löſten einen hier ſtehenden kleinen Handkahn los um
hinüberzufahren und ſo auf einem Umwege in die Kaſerne zu
elangen Leider ſchlug der Kahn um und die Jnſaſſen fielen inden Feſtungsgraben Der Geſreite des Schwimmens kundig

ſchwamm indem der Andere ſich an ihn klammerte dem Ufer zu
Kurz vorher ließ indeß wahrſcheinlich vom Schlage getroffen der
Rekrut los und verſchwand im Waſſer Schuell entledigte ſich
der Gefreite des Rockes des Säbels und der Stiefel und ſtürzte
ſich wieder ins Waſſer um den Kameraden zu retten allein ver
gebens Auch die von der Wache herbeigeeilten Mannſchaften
konnten den Verunglückten erſt am folgenden Tage auffinden Jn
Begleitung ſeiner trauernden Eltern Braut und Kameraden wurde
er geſtern nachmittag beerdigt

Schraplau 26 Sept Geſtern in den Nachmittagsſtunden
wurde die Scheune des Gutsbeſitzers Bachran in Unter
röblingen a See ein Raub der Flammen Bei dem ſchnellen
Umſichgreifen des Feuers war es unmöglich von den verſicherten
Getreidevorräthen etwas zu retten doch gelang es der vereinten
Thätigkeit der rechtzeitig eingetroffenen Spritzen der Nachbarorte
trotz des herrſchenden Windes den Brand auf den Entſtehungs
herd zu beſchränken Es liegen dringende Verdachtsgründe einer
vorſätzlichen Brandſtiftung vor und polizeiliche Recherchen zur
Ermittelung des Thäters ſind bereits eingeleitet

Der Rektor Dr Stüber in Magdeburg feiert nächſten
Montag ſein 50jähriges Amtsjubiläum

Jn Nr 68 des fortſchrittlichen Quedlinburger Tage
blattes vom 22 März war zur Feier des Geburtstages Sr
Maj des Kaiſers ein Artikel erſchienen in welchem das preußiſche
Staatsminiſterium beleidigt wurde Der Buchdruckereibeſitzer
und Zeitungsredacteur Friedrich Hoffmann zu Aſchersleben als
verantwortlicher Redacteur des Blattes und der Schriftſteller Dr

Feodor Roſenbaum zu Berlin als Verfaſſer jenes Artikels
atten ſich dieſerhalb vor der 1 Strafkammer des königl Land

gerichts zu Halberſtadt zu verantworten und wurden da ihre
Schuld unzweifelhaft erwieſen erſterer zu 100 M Geldſtrafe
event 10 Tagen Gefängniß letzterer zu 300 M Geldſtrafe event

30 Tagen Gefängniß verurtheilt außerdem wurde auf Vernichtung
der noch vorhandenen Exemplare des Blattes und der zur Her
ſtellung deſſelben benutzten Platten erkannt und dem königl Staats
miniſterium die Befugniß zur Publikation des Urtheils un Qued
linburger Tageblatt zugeſprochen

s Jena 26 Sept Die Aufführungen des ſchon mehrfach
in der Saale Ztg erwähnten Luther Feſtſpiels von Otto
Devrient nehmen Sonnabend den 20 Okt ihren Anfang
und werden ſich wiederholen am 21 27 28 Okt 3 und
4 Nov Der Tag der 7 z wird ſpäter bekannt ge
1 a ht werden Beſtellungen auf Billette ſind an Hrn H Schulze
Hoſlieferant in Jena zu richten Behufs Reſervirung von Plätzen
iſt baldige Anmeldung erwünſcht

e Aus Sachſen 26 Sept Jn Ebersbach in der
fächſiſchen Lauſitz hat ſich ein außerordentlich betrübender
Fall ereignet Ein junger Mann Reiſender eines angeſehenen
leipziger Geſchäftshauſes macht in einem dortigen Laden ſeine
Offerte und läßt ſich dabei in Spielerei mit einem gerade dort
befindlichen 11 jährigen Mädchen ein Kurz darauf kommt er zu
einem andern Krämer und trifft daſelbſt das Kind wieder
Er ſetzt hier die Spielerei in Anweſenheit der Frau H fort und
giebt dem Kinde als ſich Frau H für einige Minuten entfernt
einen Kuß auf die Stirn Das Kind eilt nach Hauſe er
zählt ſeiner Mutter was geſchehen iſt und dieſe eine etwas
exaltirte Frau geht ein Sittlichkeitsverbrechen vermuthend ſofort
zum Amtsgericht und macht Anzeige Trotz der Einſprache der
Geſchäftsfreunde die den jungen Mann kannten trotz der Ver
ſicherung der Frau daß während der ganz kurzen Zeit als
ſie außerhalb des Ladens geweſen ein Vergehen abſolut nicht
habe ſtattfinden können wurde der junge Mann doch verhaftet
Die Angſt vor dem wie zahlreiche Prozeſſe beweiſen möglicher
weiſe ſchlimmen Ausgange des Prozeſſes trotz ſeiner Schüld
loſigkeit trieb den hoffnungsvollen Mann nach zwei Tagen Haft
in den Tod Am Sonnabend erhängte er ſich An eine Schuld
glaubt von den Leuten die ihn kennen niemand

Vermiſchtes
Dem König von Spanien wurde bekanntlich während

der Manöver bei Homburg vom Kaiſer das ſchleswig holſteiniſche
Ulanen Regiment verliehen Die betr Unrform war im Hand
umdrehen fertig nur die Mütze war ihm zu weit und fiel ihm
beim Wettrennen immer ins Geſicht Raſch entſchloſſen wandte
die Kronprinzeſſin die neben ihm ritt ein Hausmittelchen an

Pardon ar pitee ſie ſtopfte ihr Renn Programm unter
das Futter und die Mütze ſaß wie angegoſſen Auch die Krone
wird dem König wohl ſeſter ſitzen wenn er aus Deutſchland
heimkommt bemerkt dazu die Dorſztg

lZur Feier der Einweihung des Niederwald
den kmals hat der Erzgießer von Miller in München in deſſen
Werkſtatt die Germania gegoſſen wurde für das binger Schützenfeſt
ein prachtvolles Jagd Trinkhorn im Werthe von 600 M als
Ehrengabe geſtiftet mit der Widmung Zur Erinnerung an
die Enthüllung der Germania Dieſe Ehrengabe ſoll als erſter
Preis auf die Standfeſtſcheibe Germania verwandt werden Jm
ganzen ſind jetzt für 10,000 M Ehrengaben angemeldet

Große Feuersbrunſt Aus Konſtantinopel meldet ein
Telegramm vom 26 d In der vergangenen Nacht wurde die meiſt
von Europäern hauptſächlich Engländern bewohnte Vorſtadt
Bospore in Kadiköl von er reren verheert welche gegen
3900 Häuſer in Aſche legte Auch die armeniſche Kirche wurde
ein Raub der Flammen Das Feuer war am Landungsplatze
gus ebrochen der durch daſſelbe angerichtete Schaden wird auf
keit rn Fres geſchätzt Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu

Die wiener elektriſche Ausſtellun ird bi15 Nov verlängert werden 4 wnd bie gunn
Theaterpanik Während der Abendvorſtellung in dem

ſog Welttheater ſtürzte zu Eger am Dienſtag eine zwei Klafter
hohe Galerie ein das Publikum mit ſich reißend Es entſtand
eine große Verwirrung zumal noch die Gasflammen erloſchen
Jm wüſten

koloſſalen Größe ein Gewicht von 500 g 1 Pfund aufwies endlich einige Beſonnenere das Publikum beruhigten und zum
Ausharren bewogen Jnzwiſchen wurde das Lokal wieder erlenchtet
und nun konnte ſich der Zuſchauerraum ordnungsmäßig leeren
Vom Galerie Publikum erlitten mehrere Perſonen Hautabſchürfungen
andere erhebliche Verletzungen Von den
ohnmächtig Jndeß iſt mindeſtens kein größeres Unglück geſchehen

Bedeutender Münzfund Vor einigen Tagen fand derBauer Berendt in Voßberg bei Uſedom beim figer einen Topf
der einen wahren Schatz enthielt Der Topf barg Silbermünzen
im Geſammtgewicht von 20 Pfd Die Münzen ſtammen aus der
Zeit um das J 1100 Hauptſächlich ſind die gefundenen
Stücke deutſche Münzen einige wenige arabiſche Münzen die zu
jener Zeit als der Topf verſcharrt ſein muß in ganz Europa in
Cirkulation waren befinden ſich unter der Menge der deutſchen
Geldſtücke Der fehr werthvolle Fund iſt für das Muſenm der
Geſellſchaft für pommerſche Geſchichte erworben und bereits in

Stettin eingetroffen

Doppelhinrichtung Am Mittwoch morgen erſolgte
in München die Hinrichtung der beiden Raubmörder Strohhofer
und Faßl welche gemeinſam die Schmidſchen Wirthsleute bei
Kolbermoor gräßlich ermordet und deren Haus in Brand geſteckt
hatten Strohhofer war gefaßt Faßl vollſtändig gebrochen

Perſonalnagchrichten Heinrich Schliemann iſt
ſammt ſeiner Familie über Paris nach Griechenland abgereiſt
Sein kurzer Aufenthalt in England galt der Herausgabe ſeines
neuen Werkes über Troja welche von Karl Blind beſorgt
werden wird Sir Moſes Montefiore feiert im nächſten
Monat ſeinen 99 Geburtstag Obwohl phyſiſch ſchwach iſt der
greiſe Philantroph völlig frei von irgend einer Krankheit Sein
Verſtand und ſein Gedächtniß ſind merkwürdig klar und er be 4
thätigt ein lebhaftes Jntereſſe an allen Weltereigniſſen Bei
milder und ſchöner Witterung macht er täglich eine einſtündige
Spazierfahrt

Gegen das amerikaniſche Duell, das fälſchlich
dieſen Namen führt wehrt man ſich jetzt jenſeits des Oceans
mit ſatyriſcher Schärfe Das ſog amerikaniſche Duell ſagt
ein newyorker Blatt kommt in Europa ſo ſehr in Mode daß
man befürchtet es könnte auch hier in Amerika eingeführt
werden

De engliſche Sprak, ſagte ein biederer Plattdeutſcher
zu ſeinem eben von Deutſchland herübergekommenen Neffen is
ganz licht ſüh wenn Du tom Biſpil Steveln ſeggen willſt
dann ſeggſt Du nicht Steveln, ſündern eenfach boots un ſo is
et mit de anderen Wörde ok

Vereine und Verſammlungen
Lübeck 26 Sept Tel Die 37 Hauptverſammlung

des Guſtav Adolf Vereins iſt geſtern nachmittag unter der
zahlreichen Betheiligung von etwa 400 Perſonen eröffnet worden
Nach einem Feſtgottesdienſt in der Marienkirche bei welchem
Paſtor Paull aus Leipzig die Feſtpredigt hielt begannen die
öffentlichen Verhandlungen heute vormittag in der Katharinen
kirche Die Städt iſt reich beflaggt Heute vormittag hat die
Verſammlung durch ihr Präſidium das nachfolgende Telegramm
an Se Maj den Kaiſer geſandt

Bedauernd nicht an Ort und Stelle mitfeiern zu können
bringt die 37 Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins in
denſelben Tagen wo im Geiſte die ganze deutſche Nation mit
ihrem Kaiſer auf dem Niederwalde ſich verſamnmelt um Gottes
Gnade zu preiſen und ſeinem erwählten Rüſtzeuge zuzujauchzen
ihrem allverehrten und geliebten Kaiſer in einmüthiger Be
geiſterung ihre ehrerbietigſften Segenswünſche dar von neuem
ſich gelobend für Kaiſer und Reich für evangeliſche Glaubens
treue und für den Frieden mit allen die Chriſtum lieb haben
und Frieden wollen einzutreten

Todesfälle
Jn München iſt am 25 d abends Staatsrath v Schloer

geſtorben Derſelbe Staatsrath und Staatsminiſter a iſt
am 4 April 1820 zu Hellziehen in der Oberpfalz geboren Er
gehörte dem Zollparlamente als Vertreter von München I an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Sept Die heutige Börſe zeigte ein etwas

lebhafteres Ausſehen allein eine deutlich ansgeprägte Tendenz kam wieder nicht
zum Durchbruch Trotz der matten wiener Kurſe und trotz des zur Ultimo
Regulirung knapper werdenden Geldſtandes war die Haltung nicht matt allein
auch Beſſerungen der Kurſe ſind kaum eingetreten Jm allgemeinen blieb es
wieder wie bereits telegraphiſch gemeldet bei der bisherigen Unentſchiedenheit

Man notirte Kreditaktien 501500 Franzoſen 547 6,7 Lom
barden 260 60 Mecklenburger 2118, Mainzer 1148 Oſt

13425 Elbethal 355 1preußen Marienburger 108
bis 4 Dortmunder Union 99 Ruſſen 721042 5

Poſen 26 Sept Die Generalverſammlung der Poſen Kreuzburger
Bahn hat mit 733 gegen 42 Stimmen den vorgelegten Vertragsentwurf be
treffend den Verkauf der Bahn an den Staat genehmigt und die
Direktion zum Abſchluſſe und zur Ausführung deſſelben ermächtigt

Frankfurt a/M 26 Sept Einem Telegramm der Frkfr Zeitung
aus NewYork vom 25 d zufolge hat die Manufakturwaaren Firma
F Mayer Co ihre Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva werden auf
2 Millionen Dollars geſchätzt

Wien 26 Sept Telegr Die Neue Freie Preſſe meldet aus Peſt
die demnächſt einzuberufende außerordentliche General Verſammlung der
Ungariſchen Nordoſtbahn werbe ſich mit der Regelung der im Jahre
1884 fälligen ſchwebenden Schuld von 745,000 fl befaſſen weil ſich die Abſicht
einer Amortiſirung der ſchwebenden Schuld mit dem event Baukapitale für
die Linie MunkacsStry als unausführbar herausgeſtellt habe Da nunmehr
feſtſtehe daß der Staat dieſe Linie in Staatsregie baue ſo verlaute die Tilgung
der ſchwebenden Schuld werde durch Lürzung der Kupons erfolgen wonach
pro Aktie ungefähr 9 fl entfallen würden weshalb die Kürzung ſich kaum auf
längere Zeit erſtrecken dürfte Die offizielle Bekanntmachung dürfte ſchon

morgen erfolgen tNew York 26 Sept Telegr Der Werth der Ausfuhr von
Brodſtoffen aus den Vereinigten Staaten betrug im Monat Auguſt faſt
19 Millionen Dollars

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 27 Sept

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko
Mittelqualitäten 171 183 Mark beſſere bis 191 feinſter
bis 195 Mark Roggen 1000 Kilo 148 168 Mark Gerſte
1000 Kilo n Land 155 175 Mark feme Chevalier
bis 190 Futtergerſte 135 145 Mark Gerſtenmalz
50 Kilo prima Qualität 14 14,50 M Hafer 1000 Kilo
148 160 M rn 1000 Kilo Viktorigerbſen195 220 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Küm mel 50 Kilo
25 26,50 M Mohnſamen 50 Kilo blauer 18 19 M
rauer 17 17,50 Mark Stärke 50 Kilo 19,50 Mark

Spiritus 10,000 Liter Proz loco matter Kartoffel 53,50

Ungarn 74 Gotthardbahn

atte e re r 9 d W n 34,25ark bez olarö o 9,7 ark alzkei50 Ko dunkle 4,75 M helle 5,50 M 50 KiloFuttermehl 50 Kilor fie 50 ger m Die ch e 5 526
ark eizengrieskleie 5,50 M Oelkuchen fremd7,65 hieſige 8 M t fremde
Bericht von H Wagner Sohn Halle 27 Sept

Wir haben wie zuletzt zu notiren Weizen 12 Säcke
à 85 Ko br feinſter bis 192 mittlerer 171 bis 183 Mggnggr unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 150 bis
162 abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke
à 85 Ko br feine Qualitäten 162 168 feinſte höher gehalten
mittlere 150 156 Mark geringere 126 144 Mark Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke
à 90 Ko br 240 246 Mark Raps 12 Säcke à 76 Ko
br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br Mi Mais
1000 Ko n Dongu Mark do amerikaniſcher Mark
Zubinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n 26 bisDurcheinander drängte alles dem Ausgange zu dis 26,50 M

e wurden mehrere finade

Diskonto 5
Geſellſchaft 1941 Deutſche Bank 15050 Laurahütte 135 4

e IR e h M vend
Gut behauptet Brobra

35 50 M

Deutſche und ausländiſche Fond
u h

Deutſche Reichsanleihe 102,10 bzB4 re g Anleihe 102,70 e
e StarlsSqh Sch 8

atsSch Schrm Anleihe e 13900 G
o Loſch Centrl Pfoöbr 101,30 bzG
4 S ſ gtenhreh W O
5 Goth Präm rZo do Gr K B do 110rz 198,70 b

6 New ork Stadt Anl
Oeſt Papier Rente 68,50 8
do Silber Rente 67,00

4 5 Oeſt Gold Rente 85,10 bzG
o Ungar Papier Rente 73,00 G

4 Ungar Gold Rente 74,20 bzB
Jtalieniſche Rente 91,00 G
5 Rumänier 98,00 bz5 9 Ruſſ Engl 1822
5 Ruſſ Anl v 1877 92,70 bz

do 880 71,90 bzo T v 15 do Orient Anl II 56,75 bzG

Jn und ausl Eiſenbahn Stanm
u Stamm Prior Aktiecn

AachenMaſtricht 56,90 bz
Altona Kiel 236,00 bzG
Berlin Dresden 17,25 bzG
Berlin Hamburger 374,50 G
Bresl Schw Freib 117,50 bz
Buſchtehrader Lit B 82,40 b
Galiz Karl Ludw 124,00 95
Gotthardbahn 105,60 bz
Halle SorauGuben 30,10 bzG
Kroupr Rudolfbahn 70,80 bz

MainzLudwigshafen 114,90 bz
Marienburg Mlawka 108,30 bz
Mecklenburg 211,20 bz
Oberſchl Lit A C D B 271,90 bzG

do LDit B 198,30 BOſtpreuß Südbahn 134,70 bzG
PoſenKreuzburg 29,50 G
Rechte OderUfer 191,60 bzG
Ruſſiſche Südweſtbahn 58,20 bz
Thüringer 214,25 Gz Berlin Dresden 44,50 bzG

Halle Sor Guben 112,75 bzG
Mgd Halberſt B abg 89,00 B

S Marienb Mlawka 119,00 bzG

r Ak

S OelsGueſen 82,75 bzG
J Oſtpr Südbahn 120,50 bzG

PoſenKreuzburg 99,50 bzG
S Rechte Od Ufer 190,60 bzG
G Saalbahn 95,50 G

EiſenbahnPrioritätsAktien und
Obligationen

3 Brg Märk II A 94,00 bzB
3 do III B 94,00 bzBv4 do V 102,75 G4 do VI 104,60 bzG4 do VII 102,75 G4 do v 102,89 B5 do IX 103,25 G4 do Dt Soeſt II
41 do Nordbahn 102,73 bzG
4 Berlin Anhalt 102,60 G
41 Berlin Dresden gr 102,80 G
4 Berl Görlitz konv 102,75 G
4 Berl Hamb III v 102,60 G
4 Brl Ptsd Moad D 103,10 B
4 Berlin Stettin gar 101,00 bzG
4 Braunſchw Eiſenb 102,75 bzG
z Brsl es weg F 102,60 bzG

O J
4 Köln Minden IV 100,80 G
4 do VI 104,50 G41 do VII 102,70 bzG41 HalleSor v St g 102,70 bzG
4 Mgd Hlbſt 1865 102,60 G
4 do Leipzig A 104,60 bzB
4 do do K 100,89 bz3 do Wittenberge
4 Mainz Ludw g kv 100,60 G

do 1878 1 II 103,30 G
do konv 100,80 B4 Niederſchl Märk I 100,50 B

3 Oberſchl B gr 94,40 bz

z gdebuxger Börfe 26 Sept

h e e e vor b e hrnzucker von 28

Brodmelis
m Melis I 34,25 M

59 Prß Ctrb Pfdb 100rz 105,00 b B

40 o 00do 100 rz 99,90bzB
Akt B III 100,25 G

uſſ Boden Kredit 85,10 bz
do Centr Bd Pf 77,70 b

Kryſtallzucker J 34 34,25h er en29,50

is 37,25 37,50 M Gem 2
Unverändert ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 26 September
4 Oberſchl 49/ Lit i gr 102,40 zz ver n d 10120
4 do do 79 104,604 do do 80 103,004 Rechte Oder Ufer 102,60 G
4 Thüringer VI 103,00 B
5 DuxBodenb II 86,30 G
5 do IIIfr Zu Prat 92,75 G4 Gal Karl Ludw 83,80 bz

KaſchauOderberg 83,90 bz
do Gold 100,80 GKronpr Rud 72 85,60 G

er at alte 3809t 1874 381,50 n
do Ergänzung 373,00 B
do Goldprior 95,40 bzG

Oeſterr Nordweſtb 87,25 G
Südöſt Bahn Lmb 293,50 bz

do Obl 102,50 bzG
Ungariſche Nordoſtb 77,10 dzG

do Gold 99,25 bzB
do Oſtbahn I Em 77,25 bzG
do do II Em 96,10 bz

CharkowAzow 94,40 b
Jwangor Dombrw 82,40 bzG
KozlowWoroneſch 98,50
Kursk Kiew 101,00
MoscoRjäſan 103,10 G

do Smiolensk 94,80 bz
RjäſanKozlob 101,00 bz
Ruſſ Nikolai Oblg 78,75 bz
SchujaJwanowo 50 G100,70 beGWarſchau Wien IV

do V 100,10 bz3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,70 b
Transkaukaſiſche Eſb Obl 53,75

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 107,75 G
Berliner Handels Geſ 79,90 bzG
Darmſtädter Bank 155,50 bzB

Diskonto Kommandit 194,50 bz
Deutſche Bank 150,25 bz

do Genoſſenſchaftsbank 128,00 bzG
Dresdener Bank 126,90 B
Leipziger KreditAnſtalt 168,60 bzG
Magdeb Privatbank 119,75 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 94,00 bz
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 150,10 bzSächſiſche Bauk 121,75 bzGdie BankVerein 110,50 bzG

Weimariſche Bank 92,90 bzB
Admiralsgartenbad Akt 54,00 G
Cröllwitzer Papierfabrik 190,40 G
Deſſauer Gas 183,00 G
Halleſche Maſchinen
Laurahütte 133,80 bzG
PhönixBergwerk Lit A 96,00 G

do B 46,75 bzDortmunder Union 32,25 G
Bochumer Gußſtahl 104,50 bzB
Hörd Hütt V konv
Glauziger Zucker 102,00 bzG
Körbisdorfer Zucker 156,60 bzG
Sächſ Th Br V St A 192,75 b

do St Prior
Sächſ Maſch Hartmann 130,70 bzG

do Stickmaſchinen 119,80 bz
Zeitzer Maſchinen 156,00 G

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl T

Paris 100 fr 8 TWien öſt W 100 fl 8 T 170,40 bz
Petersb 100 S R 3 W 199,70 b

Vank Diskonto

Berlin Wechſel 4

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoteu,
Souvereigns 20,37Engl Banknoten 20,44 s
20 Franks Stücke 16,21 G

Dollars Smperialsd Banknoten 81,20 bz
ſterr do 170,50 bz

Ruſſ do 200,90 bz
Leipziger BVörſe vom 26 September

ſ Kgt Sächſ f Kgl Sächſ Thlr8 RenutenAnl 2382 81,25 G Staaten e n 101,55 bz
3 do 1000 81,25 G 3 Landrentenbr 96,90 G3 do 500 81,40 G 490 Mansf Gw 1882 100 15 b
3 do 500 81,406 do 101,35Thlr z L 23 108,25 Gatsanl 1830 225 99 v 7z Stoggganl S 160 9070 5, o Em 1825 os o

4 do 1870 38 101,65 G
Div Eiſenb St Akt Div8 AltenburgZeitz 203,59 G z Malzf Schkeud 167,5014 AuſſigTepitz 26000 6 J i t n

59 g 130,00 P 7 do Stamm Pr 129,007 Buſchtiehrad Lit A 146,50 G 5 KetteElbſ Geſ Akt 131,75 z
5 do B 80,650 G 10 Zuaeiraſiinerie Halle 138,25 bzG
6 Dux Bodenbach 147,25 G 10 Thür Br V St 193,50 G
5 ZFranzJoſ B 50 85,60 G 10 do St Prior 19350 6

Eiſenb St P U Ver Schſ Th Paraf75 Altenburg Zeitz 182,00 P u Solaröl St P A 115,50 P
6 D enb it 5 143,00 G
6 o P 143,00 G3 HalleSorauGuben 112 75 G Ausl Eiſ Obl

Bank u Cred Akt AuſſigTeplitzer 103,45bzG9 Aug D Cr z s 168 o n Koröbahn 87,908
Dresdener i Wuſchtiet7 Leipziger Bank 13025 G uſchtiehr B Ndw 86,80 G

di do KaſſenVerein 10900 0 do Emn 1871 86,70 G
8 do Disk Geſellſch 107,00 G 8 Dur 1872 86,50
55 Sächſ Bank 122,20 bzG 5 W v 35825 Weimar Bank neue 52100 z e 1871 86,25
d Zwidauer 76,7ä3ö ca arGrazKöflacher 77,80

3ut a und 5 o 84,90Stamm Prior 5 do Em v 1872 84,904 Cröllw Papierfabr 183,75 G 5 Kaſchau 8
4 do II Em 5 Prag fko 92,75 G5 do Schuldverſchr 104,00 G 5 do u Em ftko Z 92,75 G

örſtewitz Rattm 5 agTurnau 104 DörſtewitzRat 149,40 b 5 PragTu 88,10 G

Die Schleuſe
r Rönnebeck

Mehlberg leern Magdeburg
Weizen n Magdeburg

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
8 Niegripp paſſirten am 26 d

peichen n Magdeburg Pinno BrNeuſtadt Turnow desgl Grundke Weiz Zrctert

Unſtrut AElbe 26 Sept
C,88 Barby 2,20 Dresden 25 Sept Wittenberg 3,40 Roßlau

26 Sept am Brücken
agdeburg 1,13 Torgau

Wafſerſtands Nachrichten
Halle 26 Sept abs Unterh 1,88 27 Sept morg 1,88Saale

Trötha 26 Sept abs Unterh 2,06 27 SeptKalbe 26 Seht Oberp 140 Untern 2,02
Pegel 0,56

Lombard JAmſterd 3 Bruſſel 3/, London 3

Schiffer

i en n MagdebDähne leer n d Saale alte

a
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Gold HygieneModaillo AusstollBerlin 1883
Goldene Staats Medaille für gewerbliche Leistungen

5 Ber lin
Wallstrasse II 13

J

und

Berlin 1879van Syjſ leryfelcl b Cöpenick
1862 London 1876 Philadelpb1867 Paris Etablissement für 1879 BerlinDipi

J 1873 Wien 1888Färberei und Reinigun
von Herren und Damen Garderoben

Zämmer und Decorations Stoffen

Gegründet im Jahre 1832
Fpeciantäten

DADMIEN 6ARDEROBE
M jeder Art lässt sich je nach ihrer Beschaffenheit unzertrennt auf
J oder umfärben Bei seidenen und Halbseidenen Kleidern empfiehlt
I es sich dieselben nur im zertrennten Zustande à ressort färben zu
S lassen Durch die chemische Wäsche werden Kleider wenn auch

noch so reich besetzt ungzertrennt gereinigt in gebotenen Fällen kommt
I die nasse Wäsche zur Anwendung

HERREN 6ARDEROBP
wird bei der Färbung wie bei der Reinigung unzertrennt behandelt
Reparaturen an Uniformen wie an Civilgarderobe werden auf Ver J
J Iangen sachgemäss en

lassen sich durch Färben wieder verwendbar herstellen Bei Plüschen
welche durch den Gebrauch abgenutzt sind empfiehlt sich ein Pressen

e

J selben Glanz welchen der neue Stoff hatte wieder erhalten
SANMMET GARDEROBE

die durch Staub Regen Druckstellen etc gelitten lässt sich unzertrennt
wieder herstellen nur wenn der Sammet stark verschossen ist ein Auffärben
anzurathen zu welchem Zwecke aber ein Zertrennen nothwendig wird

Um beschädigte Stellen der Oberfläche des Sammets zu decken em
e pfiehlt sich das Einpresen eines Musters in denselben

II UND MUII GARDINEN
werden gewaschen und naurf Neu appretirt event auch ereème S s

S gefärbt Ausbesserungen an Gardinen werden auf das sauberste aus
J geführt

PDCE SPIVAN
J wie auch Imitationen gewöhnliche Kanten etc werden auf Neu
I gewaschen und Schäden wenn gewünscht von sachkundiger Hand S

J ausgebessert

SIRADSS DND PUIZPEDERM
i werden zum Färben Waschen und Kräuseln angenommen ebenso wird S
I das Ausbessern und Unterlegen schadhafter Federn ausgeführt

GLACh UND WIIDIEDERNE HANDSCHUIE
werden auf das sauberste gewaschen erstere auch schwarz gefärbt und
letztere in der früheren Farbe wieder hergestellt Nöthige Ausbesserungen
gelangen ohne Weiteres zur Ausführung

Annahmestelle in

II A L LAm Flarkt 9
Commanditen und Agenturen in allen grösseren Städten Deutschlands

vorſchriftsmäßig fün Extra und Dienſt werden angefertigt beiII BI ßianniſcheftr 4
Am Z und 3 Oetober bleibt unſer

geſchloſſen A Muth o
Partien Lager

G Goldstein

e ETuche und Satins Perlé Flockone

in Seide Wolle etc als Rips Damast Satin PIüsch i

mit einem Muster zur Deckung der schadhaften Stellen Cre
J tonnes und GlIanz TDattume werden gereinigt und können den

Geſchäfts Local hoher Feſttage wegen

Sudenburg Magdeburg den 25 September 1883
Hiermit beehren wir uns anzuzei daß wir Herrn Reſtaurateur FritzKurzhals in Halle a S den Allein Ausſchan nſeres Lagerbieres für Halle

übertragen haben Hochachtungsvoll
Sucdenbuarger Brauhaus

Dummeér Döring
Unter Se me auf Obiges empfehle ich hiermit dem geehrten Publikumter enbur ger Lagerbier

als gehaltvoll und kräftig angelegentlichſt und mache beſonders darauf aufmerkſadaß das Bier ſehr gut bekommt Hochachtungsvoll ſmertjenn

M ritz Kurz als,
Sonnabend früh Anftich

S R

Zur Vür Maassbestellunu gen auf Herren uHerren Gonfection, Damenconkfec
Tuche u Buckskins doppelte Breite tion eigene

Meter von Mk 3,00 an Werkstät
S Kammgarne Granit u Crèpes zu ten im
I Röcken u Veberziehern Schwarze
I HEskimo u Diagonal zu Veberziehern

Reisedecken prima Qualitat St v M 7,50 an

LTaschentücher reine Setde do 1,50 an Reelle
I Cachenez in Seide Halbseide BedienungWolle und Baumwolle veuennnsSt von Flk 0,50 an

Damen Confection
Herbst Saisom

Havelocks v Mk 7,50 an
Paletots 6,50 an d

Brunnen u Radmäntel
in den neuesten Fagons S

Jaquettes von Mk 8s,00 an
Winter Saisom SHavelocks eleg garn v Mk 30 an

Paletots ganz und halb S
anschliessend v Mk 9 an

Kragenmäntel v Mk 21 an
Jacken V Mk 3 an

Kinder Havelocks u Paletots
in verschiedenen Grössen und Stoffen

Billige feste
Preise

Saubere
S geschmack

e volle Ausfüh
rung garantirt

guter Sitz

e n d r J m n t 2 ze r 8 Be ree c ee o c See e e e e5 W eS

E

SpielSonntag den 30 September ladet
zum Erntedankfeſt Concert Nach

h Uhr Ball Abends 7 UhrGrosses Lager freundlichſt ein
I Mähnicke Gaſttvirth

deutſcher und fremder

Gardinen Fabrikate u be Acdehutz
30 September cr Ball wozu freundweiss und ereme lichſt einladet Th Burciennrat

Sächsische Zwirn Doppel Zwirngardinen Strenz Naundorf
Englisch Tüllgarcinen Sonntag den 30 September
Gestickte gchweizer Mull mit Tüll und Großes Concert und Val

ganz Tüll Gardinen des h netenTüll crochet Garcinen La e e e
Aecht Guipure Gardinen

e et r Dammendortkannten billigen Preiſen bei n Erntedankfeſt i Be
ergebenſt ein F WeiseI Weddy 7P oenicke Rismannsdort e

m Sonntag den 30 d MtsErnte Dankfeſt
Hierzu ladet freundlichſt ein

H Niemann

Tanz lUnterricht HohenthurmMein Privat Unterricht Wintercurſus beginnt am 5 October GeflAnmeeh r e Sanetherſw 7 t r danke reUr angjährigen g gen Erfolg meines Unterrichts W Sbürgen die Zeugniſſe meiner zahlreichen früheren Schüler s ichts lichſt ein W Weber

2 amilien RNachrichtBrühl 78 II Leipzig Brühl 78 II Cö lImme Zwintschöna h reun a Be
empfiehlt ſehr billig Zum Dankfeſt ladet zur Tanz kannten zur Nachricht daß geſtern denTuche u Buckskins Paletotstoffe etc Damencon uſik ein la rrkren ehe e b gee ürr hrekectionsstoſſe etc in großer Auswahl Braschwitz en e er ehe her ſereSn en karte

Cachemir Garcdimem N gar nſir I r J en iſt Um ſtille Theiln e l M e7 W Die tieftrauernde Familie Witzſchel7 JFröbelsoher Kindergarten Gottenz u G r en
Beginn S S z Gefällige A Erntefe und Tanzmuſik n z z x Uhr König in HalleV u eun ein Tmeldungen ſind ſtets wiltenimen e S e L Wolf ladet gen Reinden Expedition Neue Promenade l

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

W

r a
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